
 

  

Regionales Angebotskonzept 2018 – 2021 Emmental 

Fragebogen Mitwirkung 
 

Dokument allgemein 

Sehen Sie Ihre Vorstellungen über die Planung des regionalen Angebotskonzepts für 

die Jahre 2018 – 2021 bestätigt?        X Ja  Nein 

Wir haben folgende Bemerkungen:        

 

 

 

öV-Angebot (Netz, Takt, Anschlüsse) 

Entspricht das vorgesehene öV-Angebot Ihren Erwartungen und Bedürfnissen?  X Ja  Nein 

Wir haben folgende Bemerkungen: 
 

Wir begrüssen das Schliessen von Taktlücken und den Ausbau des Abendangebots auf Linien mit ent-
sprechendem Nachfragepotential. Damit wird der öV auch für (Freizeit-) Fahrten ausserhalb der Haupt-
verkehrszeiten attraktiver. 
 

 

Anträge zu den einzelnen Linien 

Sind Sie mit den formulierten Anträgen zu den einzelnen Linien einverstanden? X mehrheitlich Ja   Nein 

Wir haben folgende Bemerkungen: 
 

Linie 284   Ramsei – Langnau 
Wir sind erstaunt, dass eine Verbesserung des Bahnbetriebs im Bahnhof Ramsei ohne Fahrplanänderung 
dazu führt, dass die heute möglichen Anschlüsse zwischen Bus und Bahn nicht mehr gewährleistet wer-
den können. Mit der Führung der Linie 284 über die Hauptstrasse an Ranflüh vorbei sind wir nicht ein-
verstanden. Einer der wenigen Vorteile des abwechselnd zur schnellen S-Bahn fahrenden Busses ist, 
dass er in Ranflüh das Dorfzentrum bedient und den (zugegebenermassen wenigen) Reisenden einen 
langen Fussmarsch zur nächsten Haltestelle erspart. Mit BLS und deren Tochter Busland AG ist eine Lö-
sung zu suchen, damit die Anschlusssicherung zwischen Bus und Bahn auch im automatisierten Bahnbe-
trieb möglich ist. 
 
Linie 467   Burgdorf – Kirchberg – Neuhof 
In der Variante 3a steht zur möglichen Verlängerung der Linie bis Fraubrunnen: „Die neu geschaffene 
Querverbindung zwischen den S-Bahn-Korridoren ist aus Netzsicht positiv zu beurteilen.“ Trotzdem wird 
die Variante 3b mit identischem Fahrplan und damit 18-minütiger Wendezeit in Aefligen zur Umsetzung 
empfohlen. In dieser Zeit könnte der Bus wie in der Variante 3a „gratis“ nach Fraubrunnen fahren und 
die als positiv eingestufte Netzwirkung erzielen. 
 

 

Zusätzliche Anliegen 

Das Anliegen zur Führung des ersten Zuges Utzenstorf (ab 04:49) – Burgdorf bereits ab Wiler ist aus un-
serer Sicht berechtigt. Wiler ist einer der wenigen Bahnhöfe im Bereich der S-Bahn Bern, von wo aus 
Bern an Werktagen nicht vor 06:00 Uhr erreicht wird. Wir verstehen nicht, warum dieses Anliegen „Nicht 
Bestandteil reg. AK“ ist. (Der Vergleich mit anderen Regionen zeigt, dass solche Anliegen andernorts ins 
regionale Angebotskonzept aufgenommen wurden.) 
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Senden Sie Ihre Eingabe bitte bis am 15. Februar 2016 an die Geschäftsstelle der Regionalkonferenz Emmental, 

Oberburgstrasse 12, 3400 Burgdorf (info@region-emmental.ch). Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 

 

Organisation/Gemeinde: Interessengemeinschaft öffentlicher Verkehr Sektion Bern (IGöV Bern) 

 

Name: Martin Bitter 

 

Adresse: 

 

PLZ/Ort: IGöV Bern 
 3000 Bern 

 

E-Mail: ig@igoev-bern.ch 


